Die Brennnessel ruft
Hallo, ich bin die Brennnessel!

Ihr kennt mich alle, leider bin ich in der heutigen Zeit bei vielen Menschen nicht so gut angesehen. Die Kinder fürchten mich, weil ich ihre Haut „verbrennen“ kann, wenn Sie mich berühren. Erwachsene schimpfen über mich, weil sie mich als „Unkraut“ in ihren Gärten nicht wieder los werden, wenn ich einmal da bin. Auch die Erwachsenen fürchten meine Berührung.

Früher, besonders in den armen Zeiten, war das mal anders. Da wurde ich als Gemüse sehr geschätzt, weil meine Blätter eine sehr wertvolle Nahrung bieten. Getrocknet liefern die Blätter Tee, der das Blut reinigt. Wenn man mich erntet, wachse ich sofort wieder nach und nach wenigen Wochen ist schon die nächste Ernte möglich.

Meine Lebenskraft fürchten die Gärtner und Landwirte als Unkraut, aber wenn man mich als Nahrungspflanze nutzt, dann schenke ich diese Kraft denen, die mich essen. Mich braucht man nicht im Schweiße des Angesichts anzubauen (1. Mose 3,19). Ich komme von alleine und somit bin ich für den, der mich als Nahrung nutzt, ein Schritt ins Paradies.  Ich koste nichts bin aber nicht wertlos, heute ist was nichts kostet ja leider auch nichts wert, oder?  
Wie ich schmecke, das ist Geschmacksache. Auf jeden Fall kommt es bei jeder Nahrung darauf an, was der Koch daraus macht. Leider stehe ich bei den meisten Köchen heute nicht mehr in der Rezeptliste. Einige Spezialisten können jedoch köstliche Speisen aus mir zubereiten. Auch meine Samen (die kleinen Nüsschen, die ich zu tausenden produziere) sind besonders wertvoll und liefern sehr hochwertiges Eiweiß und viele andere gesunde Inhaltsstoffe.
Früher hat man auch meine robusten Fasern genutzt und daraus Nesselstoff hergestellt. Der war besonders angenehm als Bettwäsche im Sommer.

Ich habe noch einige Freunde, denen es ähnlich geht wie mir.

Wir sind alle wertvolle Wildpflanzen, die köstliche Nahrung sein können. Einige meiner Freunde haben sogar schöne Blüten und werden trotzdem nicht geliebt. Dies ist jedoch immer zeit und modeabhängig. Ich wünsche den Menschen nur, dass es nicht eine kommende Not sein wird, die meinen Wert wieder steigen lässt.
Liebe Grüße

Die Brennessel

